
Der Stadtrath
V'tbereitende Schritte zur Auemcr,;'

ng des Defizits im Stadtbudget.

Gere Mullen unterbreitet eine JBond

rdinan, von 5200.000 für Stra
Ken und Abzugkanal-Reparature- n.

Der gegenwärtige Reparatur
sonds von $160,000 soll ,ur Til.
flung des Deficits in den verschie
denen Departements benutzt wer

den. Büraerversammlung iiber

dit'fe Ordinanz für Montag Bor
. mittag anberaumt. DaS Blattern

Hospital.

Am Montag Vormittag um 10 Uhr
tsit die Bürgerschaft Gelegenheit er
halten, sich darüber au äuftern, ob sie

mit den Planen des Stadtraths zur
Deckung deS Deficits im Stadtbudget
durch eine Bondemission und Transfe
ririing von Fonds einverstanden ist.

Herr Mullen unterbreitete in der at-

firigrn Sitzung des Stadtraths eine
Ordinan,. welche die Ausgabe von
RnNd Im .'fi-rtn- , hnn t9nnsnn hnr
sieht, die 20 Jahre Gültigkeit haben
und 41 Prozent Zinsen tragen sollen

Der Ertrag dieser Bonds soll für
die Reparaturen der Strafzen und Ab
ugkkanäle verwendet werden.

Wie Herr Mullen erklärte, hat die
vom, Bürgermeister Spiegel ernannte
Kommission, deren Ausgabe es ist. das
Defizit im Budget aus der Welt ,u
Ichaffen, sich dahin geeinigt, die Emis-sio- n

von Bonds im Betrage don $200,
000 kür Revaraturen von Strabkn
und Abzugskanälen zu empfehlen.
vtaca ver Annayme dieler Z!ro,nanz
sollen dann die $160.000. die ur
svrünelich für den obigen Zweck bei

Seite gesetzt worden waren, an die
verschiedenen Departements, vertheilt
werden, in denen ein Defizit vorhan
den ist. Herr Mullen beantragte
olcichitig die Verweisung der Bond-crdina-

an das Kommitt für Mittel
und Wege mit der Weisung, noch im
Verlauf der Sitzung dieselbe wieder
einuberichten.

Herr Conner von der 23. Ward pro-tirt- e

hiergegen und gab der Ansicht
Ausdruck, daft die Gültigkeitsdauer
eer BondS eine zu lange sei. da eS sich

nur um Reparaturarbeiten handle. Er
beantragte daher, daf, vorerst die

der Bürgerschaft über diese
Fraoe eingeholt werden und das Rom
mittee daher aus Freitag Nachmittag
e ne onentliche Versammlung m der
Angelegenheit einberufen solle.

Herr Mullen wies darauf hin, dak
tit Stadt infolge der mnanzklemme
He Gültigkeitsdauer für einen so lan-- .

't Zeitraum ansetzen müsse. Eine
derartige Bondausqabe und die

Transferirunq von Fonds seien
i'e innig mögliche Lösung der Defizit
srage. da die Stadt, falls sie Defizit-bond- s

ausgeben würde, sich in sechs
Monaten in genau derselben Finanz
klemme befinden würde, da solche

Brnds nur für einen Zeitraum von
k'nem halben Jahr ausgeaeben werden
dürfen. Herr Mullen erklärte sich je.
doch völlig damit einverstanden, daß
e nc Bürgeroersammlung bezüglich der
vrosektirtcn Bondausgab anberaumt
werde, machte jedoch den Vorschlag,
daft diese Versammlung am Montag
Normittag stattfinden solle, eine
As,iendirung. mit der sich Herr Conner
einverstanden erklärte in Be-
schluss in diesem Sinne wurde cinstim
mi angenommen.

Das Blatternhospital.
Auf Antrag von Herrn Reichert von

der 12. Ward wurde die Zuschrift der
Hospitalkommission mit Bezug auf daS
Blatternhospital an das Committee
für Mittel und Wege verwiesen. Die

cmmission erklärte sich angesichts der
Vroteste der Bürgerschaft gegen die
Errichtung des Blatternbospitals auf
Ur,. Gelände des neuen Hospitals an
der Bilrnet Avenue bereit. daS Hospi-t- 'l

aukerbalb deS Weichbildes der
Stadt zu bauen und ersuchte um eine
weilere Bewilligung von Z2Ü.000.
dc'mit das ,nihiae Grundeigenthum
angekauft werden kann.

Andrew Schrauders An
denken geehrt.

Durch Erheben von den Sitzen wur
de eine von Herrn Schneider von der

.1 a rrn w ; (t,:i.:L3..r.i..1. tUtlll slllUfCClttlC CIIClDiJtC0lU
tion auf das Ableben von Herrn An

'drew Schrauder angenommen, der von
1888 bis 1837 die alte 13. Ward im
Skadtrath vertreten hat. Eine Ab-fchr- ift

der Resolution wird der Fami-
lie deS Berstotbenen übermittelt wer
den.

Die Pflafteruna der Ha-- m

t k t n A v e n u e.

Die proiektirte Pflasterung der Ha-
milton Avenue, deren Kosten auf etwa
Z1A.000 veranschlagt worden waren,
dürfte sich bedeutend billiger stellen.
' Grundbesitzer an der Hamilton Ave
nue aus einer Strecke von 2702 ftufc
nördlich von der Bruce Avenue haben
dämlich aeacn eine Reupflnsterung der
strafte auf dieser Strecke, als abso-l- ut

unnöthig. protestirt und ihr Protest
wurde gestern auck als berechtigt an
erkannt, indem auf Antrag don Herrn
tfAihnntm link nils sfmhf rtfifiM W..3uui(HUil Uliv UH I i llUHH UVV

KommitteeS für Straken und Parks
der üblich? Antrag für die AuSarbei
tuna eineS KostenvoranscklaaS dabin
amendirt wurde, dast dieser Kosten
Voranschlag für den Tbeil der Stroke
don ne Punkte 2762 ftu nördlich

von der Bruce Avenue bis zur North
Bend Road ausgearbeitet werden foll.
Die Kosten für title Pflasterung bürs-

ten sich auf etwa $71,000 belaufen,
aber angesichts der ffinanzklemme. in
welcher sich die Stadt befindet, ist keine
Aussicht für die Inangriffnahme die-f- S

Projekts vorhanden.
BondS für Straßenver-befferunq- .

Unter Aushebung der Geschäfts-gel- n

wurde auf Empfehlung des Kom-mittee- S

für Mittel und Wege eine z

angenommen, welche eine
Bondausgabe von 527.500 vorsieht,
um mit dem Erlös dieser Bonds den
Nostenantheil der Stadt an der

der Lafayette Avenue. Mid-dleto- n

Aoenu?. St. Michael Straße
nd Rice Strafte zu bezahlen.

Die Badeanstalt in der' 5.
. Ward.

Der projektirte Ban einer städti-
schen Badeanstalt an der 13. und
Spring Strafte, für den der Bert-te- r

der Ward. Herr B. Willenborq.
seit geraumer Zeit gearbeitet hat. ist
gestern seiner Verwirklichung um

Schritt näher gerückt. Auf Em
pfehluiig des KommitteeS für Mittel
und Wege wurde beschlossen, einen
Kostenvoranschlaq für den Bau aus-arbeit-

zu lassen.

Nächste Sitzung des Stadt-.rath- ?

am Dienstag
, Vormittag um

z e h n U h r.
Seine nächstwöchiqe Sitzung wird

der Stadtrath am Dienstag Vormittag
um zehn Uhr abhalten. Dieses ge

schiebt im Einklang mit einem auf An-tra- g

von Herrn Martin von der vierten
Ward angenommenen Beschlusse, da
mit die Stadtväter am Nachmittag Ge-

legenheit haben, dem Er'öffnungsspiel
der diesjährigen Bastball-Saiso- n im
Ballpark beiwohnen zu sinnen. nt

Dauner machte die Her
ren Stadtrathsmitalieder in der ge-

strigen Sitzung noch ganz besonders
darauf aufmerksam, daft sie sich am
kommenden Dienstag um zehn Uhr
Vormittags', einzufinden haben und
Sergeant.at-Arm- s Robert Schwennin-e- r

wird, um jedwede Miftverständnisse
zu vermeiden, noch jedes Stadtraths-Mitglie- d

per Postkarte für Dienstag
Vormittag nach dem Rathhaus zitiren.
ren.

Nach Chicago

Reisten gestern drei Stadtrathsmit
lieber, um sich Information

z holen.

Tie Stadtrathsmitalieder M. Mul
len, der Vorsitzer des Committees für
Mittel und Wege. . Beigel, der Vor
sitzer des Committees für Beleuchtung
und Herr 15. Aull. der Vertreter der
20. Ward, der im verflossenen Stadt
lach au der Spitze des jioiiimittcc
für Beleuchtung stund, reisten gestern

nach Chicago, um sich dort Jnfornia
tion bezüglich der Elcktrizitäsraten
zu holen und diese Information bei
dein bevorstehenden Abschluß des ve
sinitiuen Kontrakts mit der Union
(Äas & Electric Co. zu verwenden.

Tie Stadt Chicago hat erst kürz
lich einen neuen Kontrakt für Elektri
zitatvrateii abgeschlossen und zwar
zu weit nieorigcren Raten, als d,
Bürgerschaft bisher bezahlen muftte
und aufzerdern ivar auch eine Abschätz

mist des Eigenthums der Elektrizi
täts'Gesellschafteu vorgenommen woe
den, ähnlich wie es hier durch die
Vermittlung der Staats-lltilitäte- n

kommission geschehen soll.
Die drei hiesigen Stadtväter sollen

nun sich genau darüber informiren.
wie Chicago vorgegangen ist, damit
der hiesige Stadtrath bei dem Al
fchlllf; des neuen Kontrakts sich djc
Erfahrungen de Stadtraths von
Chicago zu Nlltzen machen kann. Ter
Stadtrath hatte bekanntlich in seiner

itziing in der vorigen Woche die
Herren Müllen und Beigel als Son
derkommittee ernannt, um die Jnfor
iiiatio in Chicago zu sicher, aber
gestern wurde dieser Beschlub auf
Antrag von Herrn Mullen dahin
amendirt, daft auch Herr Aull dem

oiiderkommittee beigemgt wurde
und die drei Herren traten gestern
Abend die Reise nach der windigen
Stadt" an.

Dr. Kunwald

?sür weitere vier Jahre als Tirigent
des Symphonieorchesterö gesichert.

Tr. Ernst Kumvald wird für wei-

tere vier Jahre alö Leiter des hiesi-

gen SyniphonieorckzeslerS ftingiren.
Tiefe Mittheilung wurde in der ge-

stern stattgehabten Versammlung der
Cincinnati Symphonie Orchester As-

sociation gemacht und mit allgemei-

ner Freude begrüftt.
ferner wurde bekannt gegeben,

daß die Zahl der Konzerte in der kom-

menden Saison vergröbert tverden
wird. Es werden im kommenden
Winter je 1o Freitags und Sarnd.
tagökonzerte stattfinden und für zwölf
dieser Konzerte hat die Gesellschaft
bereits die Solisten gesichert, deren
jftarntn demnächst veröffentlicht wer-

den sollen.
Auszcrdein Plant die Gesellschaft

auch siir die nächste Saison eine grö
szere Anzahl von populären Sonn
tagskonzerten. - : ...

Nglichk, CZucmnatier VottsSlatt, Mitttvoch, irn 8. April 1914.

AS den erichtShöfe.

Abe Bloch'ö Verfügungen über seinen

$300,000 Nachlaß.

Ehescheidunas'alle. Xu neue

Wrand-Jur- y in Sitzung. Nach

lasj'Sachen. Verschiedenes.

A b e B l o ch ' s T e st a m e n t.

Tas Testament des Abe B l o ch

verstorbenen Theilhabers der .leider
fabrikanten-Jirm- a Abe Bloch & Bro.,
desse-.-

, ilad)lan aus $28Ö,(K)0 in Per
sonal und 15,000 in Grundeigen
thun, geschätzt wird, wurde gestern im
Probotgericht eingereicht. Er vermacht
zunächst dem Jüdischen Waisenhause,
Cleveland. O.. 81500. den United
Jewish Charities, Cincinnati, O.,
$1000, dem National Jewish Hospi

tal for Consumptives, Tcnver, Col.,
$1000, dem Jüdischen Altenheim,
Cincinnati. O., $500, dem Sir Mo
ses Montefiore Home, Cleveland, O.,
&:()(). dem Cnildrens Home. Cincin
nati. O., !j!200, ielir Elsback,

und Valentin Banm $200. Tie Le
gate für die Wohlthätigkeits-Ansta- l

ten sollen als Trust Fonds" belwi
delt und nur die Einkünfte sollen von
den betr. Anstalten benutzt werden.

Ferner fetzt er $10,000 aus, die
von seinen Testamentsvollstreckern
verwaltet werden sollen. So lange
seine Schwester Jennie Moritz und
deren ttatte Sol. Moritz am Leben
sind, solleil dieselben die Einkünfte
dieses Fonds erhalten und nach ihrem
Tode soll das Geld aus deren Kinder
übergehen. Ebenso setzt er einenFonds
von $3(MX) aus, von welchem seine
Nichte Ruth Joseph die Einkünfte er
halten soll, bis sie sich verheiratet,
wenn sie zu dein ganzen Gelde be

rechtigt ist.
Ter Rest des Vermögens soll von

den Testamentsvollstreckern verwaltet
werden und zwar soll der Sohn Her
bert R. Bloch l3 absolut, die Toch
ter Helen B. Shields 16 absolut er
halten. TaS zweite 10 der Letzteren
soll verwaltet werden und sie foll
Zeitlelx'iis nur die Einkünfte erhal
ten. Tas letzte Trittel soll im In
tcresse der Tochter Merle Bloch Wol

venvaltet werden lind sie soll so lange
sie lebt nur die Einkünfte erhalten
Nach dem Tode der beiden Töchter
sollen diese Trnftfonds aufgelöst und
das Geld an deren Nachkommen, w
bald dieselben volljährig werden, zur
Auszahlung gelangen.

Ehescheidungs'Falle.
Julia Harrer hat ihren Gat

ten Tanicl Harrer, 110 Wenzel Str.,
mit den, sie sich am 31. Tezember
1!)07 verheirathete. wegen Nichwer
sorgung und weil er seit niedreren
Jahren dem Trnnke ergeben ist, ans
Scheidung verklagt.

Ter Schriftsetzer C l i v a n C.

Batdorf. 1407 Central Avenue,

will von Viola Batdors. mit der er
sich am 8. Oktober 1902 verheirathete.
geschieden sein. Er macht geltend, dasz

die Frau infolge ihrer Eifersucht ihm
das Leben verbittert und ost den
Wuiildj alisgeoruat Dave, San er
sterben möge. Aiich habe sie ihn bei
seinen Freunden, seiner Firma und
bei seinen Logen vcriäumoet und ihr
Bestes versiicht, ihn überall in Miß
kredit zu bringe. Schließlich fei ihr
Benehmen ein derartiges geworden,
dasz er sie verlasie nivte.

A n n a La u m a n n, 1345 Wal
nut Strafte, wurde von Fred. Lau
mann, den sie am 11. November
!8!5 heiratkiete, geschieden, nvil er
sie im Juni 1910 im Stich gelassen
bat.

Kate Flick. 20il Tunlap Str..
erlangte eine Scheidung, sowie $I:!0
Alimente von Fred. Flick mit dem ii?
sich am 1. November 1893 verheira
tlict hat. Sie wies nach, dasz er sie
und seine zwei Kinder vor 7 Jahren
verließ lind jetzt mit einer gewissen

Carrie Panter in Glenestes, Clermont
County lebt.

Weil ihr Gatte Edward Stone sie

am l. ull li'tt) ,m snch getanen
hat. erlangte Lizzie M. Stone,
53 l Clinton Strafte, eine Scheidung.
Tie Beiden hciratheten am 28. No
vember 1901.

Albert E. Baker, U Farrcll
Court, wurde von Grace Baker, die er
am 1s. Februar 1911 heirathete, ge-

schieden, iveil sie ihre Pflichten vcr
nachlässigt und ihn verlassen hat.

C h a s. L. D i e h l, Cnniminsville.
wurde auf Grund von Pflichwernack
lässigung und brutaler Benandlnng
von Laura Tiehl, die er om 10. Juni
1913 heirathete, geschieden.

Die Scheidungsklage der I o l, n
n i e S! u g e n t. 819 West 8. Strafte,
gegen den vaaiteinmaurer rumore
Nugent, sowie dessen Gegenklage
wurden gestern von Nichter Warner
abgewiesen, weil eö sich während der
Verhandlung herausstellte, dak keiner
von Beiden zu einer Scheidung be
rechtigt war. Tie Beiden heirathetcn
am L. Juni 1909.

Die neueGrandJury ver
eidigt.

In, Kriininal-Gerich- t wurde ge-ter- n

die Grand Jury für den April- -

Termin zusammengestellt und trat,
nachdem ihre Mitglieder vereidigt
und von Richter Hoffman instruirt

worden waren, sofort in ihre Funk-tione- n

ein.
Tie . Mitglieder der Körperschaft

sind:
A. G.' Mullane, Vizepräsident

der Geo. Mullane Co., 1816 Texter
Avenue, Obmann.

Frank Wetterrnan. Privatier,
Reading, O.

Frank Werke, Laundrymann, 1320
Elarn Str.

Charles Rehse, Privatier, 2263
Loth Strafte.

Christ. Becker, Privatmann, 3209
Colerain Ave.

Leon Morel, Clerk. 1225 Clay
Strafte.

Joseph Mchinert, Milchhändler,
1 1 !5 Witler Strafte.

George Leonard, Verkäufer, Glen-dal-

O.
W. L. Hughes, Clerk. 393 Oregon

Strafte.
Tain. Leporis. Kontrattor für

1877 Fairfar Ave.
James I. Hrnshaiv. in Ruhestand

versetzter Polizist, 37 Hazel Ave.,
Nonfood.

Frank Boland. Silbcrschmied,
3130 Colerain Ave.

Louis Boland, Privatier, 917
Curtis Str.

Frank Stolz, Holzarbeiter, 418
Straight Strafte.

Frank Mueller, Tile Setter. 1413
2l'ansfield Strafte.
Vernachlässigte sein au-- ß

e r e h e l i ch e s K i n d.

John Seward, ein Wirth von
Loctland. der vor einigen Tagen
schuldig befunden wurde, das aufter-ehelich- e

Kind der 17 jährigen Therese
Roth, dessen Vater er ist. vernachläs-
sigt zu haben, wurde gestern von
Richtrr Cushing zu einem Jahr

verurtheilt. Tie junge Mut-
ter war f. Zt. im vxuis? Seward's
beschäftigt lind wurde von ihm ver-siihr- t.

Um dem Verurtheilten Gele-
genheit zu geben, Berufung einznle-gen- ,

wurde die Urtbeils-Vollstreckun- g

auf 45 Tage sistirt.
Wegen Miftachtung des

Gerichts verhaftet.
W ,n. L i ck, ein Viehhän,dler, der

von seiner Gattin auf Sckzeidung ver
klagt worden ist und den Befehl er
kalte hatte, der Klägerin temporäre
Alimente im Betrage von $30 per
Monat zu bezahlen, wurde gestern
auf Betreibeil der ,nm verhaftet.
weil er dem Befehl keine Folge gelei
stet bat. Ebe er jedoch dem Richter
Warner vorgeführt werden konnte
hatte er ein Habens Corpus Gesuch
im Common Pleas Gericht einge
reicht, auf Grund dessen er bis heute
aus freiem ufze belasten wurde,
Richter Cushing nrird sich heute mit
dein ,alle lieiaiicii.

'
N a ch l a ft S a ch e n.

Rogers Writflft ist Nachlaftvcrival
ter von Juliet Ä. Wright: Persona
lien $1500, GruiUeigenthum $10,.
000.

Jacob nd Herbert R. Bloch sind
Tcsramentsvolls!!-!,'cke- r von Abe Bloch--

,

Persiuiakien $",5,000, Grundeigen
thum $15.000.

Frank R. in?weiler ist Testa
meiitsvoUslreckcr von William Mil
ter; Personalien $500, Grundeigen
thurn $2000.

Clara Pool ist Teslamentsooll.
streckerin von Samuel Pool; Grund
eigenthnm $hh)0.

Pearl G. Camvbell ist Nachlaftvcr
walterin von Calvin A. Campbell
Personalien S.0t).

Henry Mezger i,t Nachlaizvcrwal- -

ter von Gotrivi,ii Mezgcr: Persona.
licil $1300, Grimdeigenthum !ti000

Jacob Huebsä-- i r ist Nachlaftvcrwal.
ter von Louise H. Sohn: Persona
lien $l500. Griiüdeigenthum $1000.

Stephen R. B:irton, Nachlanuer
Walter des Thomas I. Mosfett. frii
heren Theiltiai'crs der Malen.
Thompson & Mo'iett Co.. hat das
Probotgcricht enncht. die Aktien,
ivelche der Persiebene von verschied.',
nen Klubs hatte, erkaufen zu diir
fen. und mit dein Erlös einen Theil
der Schulden zu bezahlen.

Verschiedenes.
Tie Western & Southern Life In

surance Co. hat eine Hypotliekforoe-run- g

über $5üno gegen Adelaide C.
Tavis u. A. eiiijieklagt.

Tie Perfection Suit & Cloak Co.
bat ihren friihrn'il Reisenden Ed.
Grad aus Rücki,Iung von $925.50,
die er angeblich berechtigter Weise
gezogen habe sail, verklagt.

Ter Farbige B'irt Taylor, welcher
ich des Mordversuchs schuldig be
kannte, wurde am unbestimmte Zeit
der staatlichen Besserungsailslalt
überwiesen.

Samuel Concwer erlangt? ein Ur
theil über $1s!.!"' 'gegen John B.
Randall; die Brighton German Bank
Co. ein solck?s über $200 gegen Geo.

H. Merse: Elizabeth B. Belmont ei

solches über $148.. j gegen die Louis
Belmont Building Co.; die Security
Savings Bank & Life Deposit Co.
ein soIclcS über $1100.05 gegen
Tlieodore Clans u. A.

In der Schadenersatzklage des Ed.
Beckmann gegen Wm. A. Schubert
wurde ein Verdikt zu Gunsten deö
Verklagten abgegeben. - Ter Kläger
war von einem Auta des Schubert
überfahren und verletzt nrden. doch

ergab es sich, daft er selbst an den,

Unfall die Schuld trug,

Leo. Sztapa, Nachlaftverwalter des

Florea Gpemis, welch' Letzterer an

2. März 1914 an der Spring
Grove Avenue von einem Auto der

Firma Ballmann & Vonderahe über-

fahren und derart verletzt wurde, daft
er ant 29. März starb, hat eine Klag?
über $10,000 gegen die Firma ange-

strengt.
E. T. Tiron und Chas. B. Sawyer,

Vertheidiger des Robert Willard, der
vor einigen Monaten im Hotel Wal-
ton seine Fron und sein Kind erschuft,
suchten gestern im Kriminalgericht um
die Erlaubnis; nach, den Angeklagten
mit sich nach Tcras nehmen zu dür-

fen, um dort Tepositionen aufznueh'
men, die während des Prozesses be-

nutzt werden sollen. Nichter Hoffman
bat das Gesuch unter Berathung

Weibliche Schulvögte

Sollen demnächst die alten verdientem,

n,ännliörn Beamten ersetzen.

Gewisse Mitglieder des gegenwär-tige- n

Schulraths scheinen von einem
wahren jäiinerhaft beseelt zu sein

und ihr ganzes Tichten und Trachte,
ist einzig und allein darauf gerichtet,
möglichst viele der männlichen Ange-

stellten des Tchulraths aus Amt und
Brod zu bringen und dann die Tlt-le- n

mit Vertreterinnen des schöiie-ren- "

Geschlechts zu besetzen.
Tie neueste Attacke, die von diesen

Feministen geplant wird, ist gegen

das Tepartement der Schulvögte ge-

richtet, in dem gegemvärtig fünf
Männer und eine 7ru beschäftigt

sind, obfchon die weibliche Schnlvögti;,
es augenscheinlich für unter ihrer
Würde Hält, mit den männlichen Kai-lege-

zu verkehren, denn sie zeigt sich

niemals in den Räumlichkeiten, die

für die1 Schnlvogte im Rathhause
sind.

Tas Planchen der Männerfeinde
im Schlilratli ist angeblich, den

Schulvögten etwas am
Zeuge zu flicken, damit man sie sum-

marisch entlassen kann, denn ander?
kann der Schulrath ja, nach einem in
einem analogen Fall von Stadtan
walt Schoenle abgegebenen Gutach-
ten, keine seiner Angestellten so ohne
weiteres entlasien, da sie nach den Be- -

stimmungen deö Gesetzes sammt nd
sonders kontraktlich angestellt sind.

Um nun Material für die Entlas-
sung der Schitlvögte zu sichern, isl seit
einigen Tagen Frl. Helen Trounstine
von der Juvenile Protective Associe- -

tio, ununterbrochen im Bureau der
Sckiulvögte mit einer Untersuchung
der Bücher und Berichte beschäftigt

und sie führt, wie es liciftt, diese Un-

tersuchung aus Veranlssung von Frl.
Edith Campbell, die bekanntlich zu
den enragirtesten Besürworterinnen
des Feminismus im Schulrath ge-

hört.
Wie verlautet, ist Frl. Trounstine,

falls sie den männlichen Schulvögten
durch das Resultat ihrer Untersuche
ung das Genick brechen kann, zur
Nachfolgerin für, Major A. B. Cle-

ment, den gegenwärtigen langjähri-
gen und vflichtgetreuen ObeSchl-vogt- .

ausersehen, iväbrend für die
übrigen Posten man bereits weitere
Agenten dcr Juvenile Protective As-

sociation im Auge hat.
Ob die Urlieber dieses Planes im

Schulrath die nöthige Majorität für
die Absetzung der Schnlvogte sichern
könnu!, bleibt abzuwarten. Trei Mit-
glieder werden entschieden gegen daö
.Plänchen" stimmn und es sind

von
gerechnet haben, sich auf die gegneris-

che Seite schlagen wird.
An Spitze des Tevarteinents

der Schulvögte steht 'Dl'ajor A. B.
Element, der ein Gehalt von $ 1 800
pro Jahr bezieht und die übrigen
Schnwögte. die je $1200 erhalten.
sind : I. Mnnk, John Au
gust Ä'.'eltzer. F. Äojfett und Ida I.
Gerding.

Mißglückte Bestechng.
Gefangener bietet Trtektiv Lurbbers

eine Geldsumme für seine Frei-

lassung an.

gestern wurde, hatte ein
Gefangener Namens Davis Kilqore.
33 Jahre alt. aus Washington.
D. E.., welcher mit Joseph Smith. 22.
von No. 321 Sycamore Strafte
auf den Bauernfang ausging, dem
Detektiv Lübbers 57 angeboten,
wenn er ihn laufen liehe. Dem Manne
wurde' jedoch bedeutet, dak ein
Grabsch" im hiesigen Detektiv - Xe

partement nicht besteht. In Begleit
tung der Verhafteten wurde der 14
Jahre alte Fred Schneider von No.
48 Madison Pike. Covington, fly.,
aesunven. Der Knabe sagte aus.
die Männer ihm einen Anzug
qekzufl hätten und ihn als Kofferträ-ge- r

nach anderen Städten mitnehmen
wollten. Die - Eltern des Jungen
wurden Von der Festnahme desselben
benachrichtigt, um ihn von hier obho
len zu können. ,

tattcrlna. ttt stielet Cnrotlcn und
Ifräutfrtt Half

tti . t 838 O. 6. eir.

Mayor Spiegel

Will vorläufig von Anhöngewagen
der Colerain Avenue Linie

nichts wissen.

Bürgermeister Spiegel. Arbeits-
direktor Fosdick, Sicherhcitsdirektor
Holmes und Vizepräsident Traper
von der Straftenbahngesellschajt hat-

ten gester ö.'achmittag eine längere
Konferenz über das Projekt der
Ttrahenbahngesellschaft auf der Cole-

rain Avenue Linie Anbängewagen
einstellen zii wolle.

Natürlich würde mit dieser Ein-

stellung der Anhängewagen auch eine
Veränderung des Plans Hand in
Hand gehn, wie es ant der Clark
Straften Linie der Fall gewesen und
Bürgermeister Sviegel ist dalier von

der Neuerung durchaus nicht erbaut.
Seiner Anficht nach würde das Pu-
blikum leinen Vortheil davon habe,

die Wagen in gröfteren Abstän-
den von einander verkehrten, selbst

ivenn stets ein Wage mit einem An
hängewagen saure würde. Er hat
daher soweit seine usliinmuil zu
dieser Neuerung noch nicht gegeben

und ivirü ersl den städtischen Straften,
bahninspektor eingehende Beobachtun-
gen des Verkehrs auf der Colerain
Avennue Linie vornehmen lassen und
von dem Bericht deS Inspektors wird
es dann abhängen, was weiter in der
Sache geschehn wird.

Clearing House

Tie Ilmsäkc haben um 42 Millionen
abgenommen.

Ti? Umsätze deZ Clearing House
haben im abgelaufenen Geschäftsjahr
um übcr 42 Millionen Tollars gegen
das Vorjahr abgenommen, wie aus
den Berichten hervorgeht, die gestern
in der Jahresversammlung der Clear-
ing House Association unterbreitet
wurden. Tie Umsätze in am 31

März 191 1 zu Ende gegangenen
Fiskaljahr beliefen sich ans $1,332,
(197.300 gegen 1,375,381,300 in
dem Berichtjahr bis ?um 31. März
1913. Mithin eine Abnahme von
$42,034,000. Ter Rückgang wird
durch die beiden groften Ueberschwem-mnnae-

sowie durch den Ausstand
der Straftenbahner und der Fuhr-
leute erklärt. Für das laufende Jahr
wurden die folgenden Beamten lt

:

Präsident: Fred. Hertensiein, Prä
sident der Western German Bank.

Vizcprandcut: P. I avis, ize

Präsident der 1. Nationlbank.
Verwaltungörath: G. P. Griffith,

von der Citizens Nationalbank: Leon

I. Van Lahr, von der Provident
Bank: W. C. Wachs, von der German
Nationalbank: Chas, S. Wilson, von
der 4. Nationalbank: Edward Seiter,
von der 53. Nationalbank.

Manager: W. T. Tiiblc.

Aus dem Schlaf gestört

Wurden durch Hilferufe die Anwoh-

ner der Marion Ave. in Norwood.

Gellende Hilferufe weckten gestern
Morgen die Anwohner der Marion
und Norwood Avenue in Norwood
aus dein Schlaf und wurde die Poli- -

zei sofort telephonisch davon in Kennt
nig oeiegt. PZiiztilen erschienen aus
der Bildfläche, doch konnte niemand
mehr ermittelt werden. Nach längerem
Suchen wurde Jacob Köhler in der ei- -

nen Richtung oehcnd. und Sianleu

Mann aufgehalten und um Geld ge-

beten worden "'ei, was er jedoch

worauf der Fremde auf ihn
einschlug. In Chapman erkannte Koh-le- r

seinen Angreifer wieder. Bürger-meist- er

Engelhardt, welchem Chapman
gestern vorgeführt wurde, verurtbeilte
Chapman wegen Angriffs und

zu 30 Tagen Arbeit
Haus.

Geburten.

Simon und Clara Welder 506
Clark Strafte: Knabe.

Abraham und Detta Micheli'on. 835
Garfield Avenue; Knabe.

Harry nnv Martha Hargy. Sayler
Park; Mädcken.

Joseph und Elisabeth Bui"am, 518
Ost 13. Strafte; Mädchen.

Clzrence uns Gretcken Schneider,
1643 Herbert Avenue; Mädchen.

Walter und Elsie Chandler, The
Brookline; Mädchen.

Fred, und Augusta Schulz. 1841
Earll Straße; Knabe.

Rudolph und Maria Wittmann. 62
McMicken Avenue; Mädchen.

Chester und Gussie Shook. Daniel
und Euclid Avenue; Mädchen.

Charles und Flora Herzel, 2324
Slrztford Avenue; Mädchen.

Lebensmüde.
Durch zwei junge Leute, welche

ihren Namen nicht angeben wollten,
wurde geern Morgen Dorothy Ber-no-

22 Jahre alt. aus Fernbank,
mittelst einer Privat --- Ambulanz dem
städtischen Krankenbaubs eingeliefert.
Wie die Aerzte feststellten, hatte das
Mädchen in angeblich lebensmüder
Stimmung Lysol getrunken. Der

Aussichten dafür vorhanden, daft anchbapman in der anderen Richtung n

viertes Mitglied, auf das dio-Fe- - funden.
ministen bisher immer mit Sicherheit Nobler erklärte, daft er einem

der

Theobald,
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Zustand der Erkrankten ist nicht ernst.

Es konnte nicht in Erfahrung gebracht

werden, aus welchem Grunde die

Bernon das Lysol zu sich nahm. In
Fernbank konnte eine T. Vernon nicht
ermittelt werden und wird aqenom-me- n,

daft der Name fingirt ist. Nach
Anwendung oon Gegenmitteln verlieft
das Mädchen das Hospital.

Am Aiontag

Ist Bürgerversammluiig in der Mill-rrce- k

Balle Strajzeiibahiifrage.

Die leidige Frage des Strafzen
bahilverkehrs und der Fahrraten aus
der Millereek Valley StraszenbaHn,
wird am Montag Vormittag um Halb

elf Uhr wieder in einer Bürgeroer-
sammlung erörtert werden, die im
Stadtrathssaal stattfindet und von,

Borsiber des ?trafzenbahkomnültees
des Sladtrath? Herrn E. Bathgar?
einberufen worden ist.

Alle Interessenten sind eingeladen
sich einzustellen und die verschiedene,,

rtsdxüteu im Millcreek-Thal- , die
bekanntlich für einen einheitlichen
Fahrpreis von fünf Cents kämpfen,
werden selbstredend durch sehr start?
Delegationen vertreten sein. Stadtan-mal- t

Schoenle beabsichtigt, der
verschiedene Vorschläge

ziemlich drastischer Art zu unterbrei-
ten lind Hofft, dadurch die Fahrpreis-frag- e

ihrer Lösung näher ztl bringen.

Prüfung

Müssen Stndtingenieur Krug und

Wasscrwerkssuprriiitendeiit Hiller

besteh.

Stadlingeiiieiir Krug und Wasser
werkssnperinlendent Hiller müssen
die reguläre Civildienstprüfung

ehe ihre definitive Anstellung
erfolgen kann.

So hat geilern die städtische Civil
dienübehörde entschieden, nachdem
Arbeitsdirektor Fosdick vergeblich be-

müht gewesen war. die Herren zu der
Ansicht ,vt bekehren, dasz es sich bei
diesen Posten um ganz besondere tech-

nische Üenutnis'e handle und die Her-re- n

ttnig und Hiller daher unter die
Bestimmung des Civildienstgesches
kämen, welche für Aemter, die ganz
besondere technische Kenntnisse vor
aussetzen, die Bestimmung trifft, dasz

eine ,Uonkurrenzprüfunz nicht noth-

wendig ist. Als Präzedensfall führte
Arbeitsdirektor Fosdick den Fall von
Herr Fred. Maag an. dem bekanntlich
die Civildienilprüfung erlassen mor
den ivar, aber seine lleberredungs-kiinst- e

waren vergebens, die Kommis-
säre bestanden aus ihrem Schein und
die Herren ,Urug und Hiller werden
sich, falls sie ihre Stellen behalten
wellen, einer onkurreiizpriifnng zu
unterziehen haben,

Tterblichkcitsbericht.

Simon Sturm, 71. ",800 Reading
Road; Arterienverkalkung.

David Billigbeimer. A, .3456 Knott
Avenue; Gehirnerweichung.

Caroline Thcde, 00, 2009 Clarion
Avenue; Arterienoertaltung.

Caroline Aimmermnn. 5i0. 217 Ost
13 Strafte; Krebs.

Anna (Wrcrn, 58, 2143 Turner
Straße; Geschwür.

Freda W ele. ? Monate. 422 Ho?-- ,
lins Ttraize: Sctwäche.

Esther Riggs. 26. Tnen Hospital;
Schwäche.

William Rickel. 54, Harrison Ave.;
Zungenkrebs.

Faiiftina aesyeimer, Jt, 64o te
dam Straf; Gelbsucht.

John Breitung. 42. 1889 Balti.
more Aveniil; Schwäche.

George B'eile. M. 100 West Li-

berty Straße: Schwindsucht
William McRiel. 71. 3773 LuederS

Avenue; Lunaeiientzllndunq.
Wilfred Thole. 1. 1115 Beloede'-- e

Avenue; Lungenentzündung.


